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dem sich die anglikanische Kirche noch jetzt krümme“. Newman
hatte vor seinem Äbertritte eine einträgliche Pfarrerstelle in Orford.
Auf diese mußte er nun verzichten. Aber dieses Opfer brachte er
sehr gerne. Als Katholik wurde er später zum Priester geweiht und
wurde ein bescheidener Ordensmann (ratorianer). Er fchrieb
herrliche Bücher, in denen er in der klarsten Weise die Wahr—
heit des katholischen Glaubens zeigte, und die schon durch die
Schönheit ihrer Sprache zu dem Besten gehören, was je in
englischer Sprache geschrieben worden ist. Vom Papst Leo XIII.
wurde Newman im JSahre 1879 zum Kardinal ernannt. Er starb
im Jahre 1890. Ganz England trauerte um ihn 9Y.

Im Jahre 1851 wurde in England der anglikanische Geist—
liche Manning katholisch. Ein anderer hoher anglitanischer
Geistlicher sagte darauf in einer öffentlichen Rede, „die ganze
anglikanische Kirche verhülle ihr Haupt in Trauer über den Ver—
Lust eines ihrer herrlichsten Söhne“. Manning wurde später
Bischof und Kardinal und war einer der bedeutendsten Männer
des 19. Jahrhunderts. Er ist im Jahre 1892 gestorben.

Ein protestantischer Gelehrter, VBr. Hugo Lämmer, las eben
falls die Werke der Kirchenväter und erkannte daraus, daß die katho—
lische Kirche noch immer das glaubt, was in den ersten Jahr—
hunderten des Christentums geglaubt wurde, der protestantische
Glaube aber ein neuer Glaube ist, und wurde katholisch (1868).
In den letzten Jahren lebte er noch, und zwar in Breslau.

Ein protestantischer Theologe, namens Arndt, hatte
Zweifel an der Wahrheit der lutherischen Lehre. Er wandte sich
an den berühmten katholischen Schriftsteller Alban Stolz. Dieser
riet ihm, die Schriften Luthers zu lesen. Wenn Arndt da nicht
katholisch werde, sei ihm nicht zu helfen. Arndt befolgte den Rat
und kam wirklich zur Überzeugung, daß ein Mann, der so Un—
sinniges und Unflätiges geschrieben hat, wie Luther, nicht zur
Verbesserung der Kirche berufen gewesen sei. Arndt wurde (um
1870. katholisch und ist jetzt Priester der Gesellschaft Jesu. Er
hat die Heilige Schrift auf neue ins Deutsche überfetzt und mit
Erklärungen versehen.“)

Auch der protestantische Pastor Georg Evers ist durch
das Lesen der Schriften Luthers zur Aberzeugung gebracht
worden, daß Luther unrecht gehabt habe, und ist katholisch ge—
worden (1880). Er lebt noch.

Im Jahre 190 ist der bedeutendste protestantische Theo—
loge in Norwegen, Dr. Krogh-Tonning, katholisch geworden.
Er war 38 Jahre lang von der lutherischen Kirche in Norwegen
angestellt, zuerst als Lehrer, dann als Erzieher der jungen Geist—
lichen, dann als Seelsorger oder Pastor. Dabei studierte er auch
fortwährend und schrieb über die Religion viele gelehrte Bücher.

) Nach dem Herderschen Kirchenlexikon? unter „Newman“
und „Tractarianismus“.

) Stauraez, „Pastor v. Zimmermanns Theologie, Philo—
sophie und Historie“, S. 139.


